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Vorwort 
 

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre 

Bereits zum dritten Mal darf ich mich seit meiner Amtseinsetzung anlässlich der GV 2020 als 

Präsident des Verwaltungsrates an Sie richten. Beim Start in mein Amt waren die 

herausfordernden Fakten klar und unmissverständlich auf dem Tisch. Aufgrund der 

finanziellen Altlasten liegt eine unternehmerische Gratwanderung hinter uns, welche uns bis 

zum Jahresabschluss 2023/2024 gelungen ist.  Dies durch den Einsatz des Teams in der 

Käserei, welches in der Produktion und im Laden jeden Tag ihr Bestes geben. Nur dank 

diesem riesigen Engagement haben wir trotz den teilweise massiv steigenden Kosten und 

dem schwierigen Absatz auf dem Käsemarkt ein ausgeglichenes Resultat erzielen können. 

Zudem konnten bei einzelnen wichtigen Gläubigern die Verbindlichkeiten in diesen drei 

Jahren wesentlich reduziert werden.  

Für die Sicherung der Zukunft war für den Verwaltungsrat die Suche nach einem Nachfolger 

von Niklaus Käser ein zentrales Anliegen. Bereits an der letzten Generalversammlung 

durften wir den damals designierten Nachfolger, Diego Kreienbühl, vorstellen. Am 1. Januar 

2024 hat er die Verantwortung über den operativen Betrieb übernommen. Dieser personelle 

Wechsel war auch mit erhöhten Personalkosten verbunden. Zusammen mit wesentlich 

höheren Preisen für die Milchbeschaffung und einer zeitweiligen Mengenreduktion auf Grund 

der allgemeinen Marktlage führte dazu, dass leider nicht wie vorgesehen ein ausgeglichenes 

Ergebnis präsentiert, sondern ein Verlust von TCHF 26 ausgewiesen wird.  

In diesem Geschäftsjahr hat sich der Verwaltungsrat um eine wirtschaftliche Teilsanierung 

bemüht. Darüber informierten wir bereits an der letzten Generalversammlung. Diese ist leider 

gescheitert, da es die Zustimmung aller Parteien erforderte. Ein Partner war nicht bereit, 

darauf einzugehen.  

Wir alle dürfen feststellen, dass das Fortbestehen der Dorfkäserei vor allem den treuen und 

kompetenten Mitarbeitenden zu verdanken ist. Dank ihrem unermüdlichen Einsatz haben wir 

die letzten Jahre überstehen können. Die hohen Mengen an diversen Produkten in bester 

Qualität – wie auch die zuvorkommende Bedienung im Verkaufsladen ist das Herzstück 

unseres Betriebes.  

Der Verwaltungsrat prüft weitere Optionen und hofft, anlässlich der Generalversammlung 

darüber informieren zu können.  

An dieser Stelle bedankt sich der Verwaltungsrat und das Team der Dorfkäserein Sumiswald 

AG herzlich bei AktionärInnen, Partner und Lieferanten.   

 

 

Matthias Moser 

Präsident des Verwaltungsrates  
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Bericht zum Geschäftsjahr 2023 / 2024 

Finanzen 

Das Finanzjahr 2024 ist durch zwei wesentliche Einschnitte geprägt. Zu Jahresbeginn musste 

die Produktion über 2 Monate stark reduziert werden, was einen zentralen Einfluss auf das 

Gesamtergebnis hatte. Mit dem Wissenstransfer von Niklaus Käser zu Diego Kreienbühl ist 

der Verwaltungsrat bewusst höhere Personalkosten eingegangen. Dies führt zum erneut 

negativen Ergebnis von TCH 26. Im Vergleich zu den Jahren 2021 und 2022 ist dies nicht so 

dramatisch, aber ohne Reserven ist jeder weitere Verlust einschneidend. 

 

Das Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und Steuern ist von den hohen TCHF 197 

im Vorjahr auf TCHF 166 gesunken. Dies ist isoliert betrachtet ein sehr gutes Betriebsergebnis.  

Der Umsatz ist gegenüber dem Vorjahr um TCHF 102 gesunken. Der grösste Einfluss hatte 

vor allem der Personalaufwand, der gegenüber dem Vorjahr um TCHF 74 auf TCHF 393 

angestiegen ist. Diese Kosten werden mit der Pensionierung von N. Käser wieder auf den 

Vorjahreswert sinken.  

Beim betrieblichen Aufwand konnten die wegfallenden Leasingkosten nicht vollständig 

kompensiert werden. Dieser wirtschaftliche Vorteil ist jedoch durch die hohen Energiekosten 

wieder vollständig eliminiert worden.  
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Produktion  

Insgesamt wurden 1.43 Mio. kg Milch zu Käse verarbeitet. Weitere 5'788 kg sind als 

Ladenmilch und 6'510 kg als Joghurt verkauft worden.  

 

Der im Finanzteil erwähnte Produktionseinbruch im Januar und Februar ist grafisch klar 

ersichtlich. In der angespannten Situation haben kurzfristige Schwankungen massiven 

Einfluss auf die Liquidität und auf das Gesamtergebnis.  

Insgesamt sind 18'512 Laib Käse produziert worden. Der grösste Teil wird wenige Tage nach 

der Produktion an unseren Partner, die Spirit GmbH verkauft. Diese Strategie gewährt eine 

Verbesserung der Liquidität.  

 

In dieser Darstellung ist ersichtlich, dass die Existenz und der wirtschaftliche Erfolg der 

Dorfkäserei von unserem «Weltmeisterprodukt», dem Nonnenstolz abhängig sind. 

Selbstverständlich tragen auch die übrigen Produkte den Betrieb mit, aber 88 % der 

gesamten verarbeiten Milchmenge wird im Nonnenstolz verarbeitet.  
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Verkauf  
Der Einbruch im Januar bzw. Februar 2024 hing mit den fehlenden Absatzmöglichkeiten 

unseres Handelspartners, der Spirit GmbH, zusammen. Die allgemeine Marktlage, 

insbesondere im Exportgeschäft, ist sehr angespannt.  

Der Verkaufsladen spielt im Dorf Sumiswald eine wichtige Rolle. Die Produkte werden sehr 

geschätzt und die Wirtschaftlichkeit darf durchaus positiv bewertet werden. Die Umsätze und 

Margen im Verkaufsladen stützen den Hauptbereich der Produktion. Auch eine massive 

Umsatzsteigerung im Laden kann die dringend notwendige Kehrtwende nicht einleiten.  

Personelles 
Im Bereich Produktion, Käsepflege, Rüsterei, Logistik und Administration sind mit der 

Übergabe der Geschäftsführung im Vergleich zum Vorjahr mehr Personen im Einsatz 

gewesen. Diego Kreienbühl hat ab August für die Einführung mit einem Pensum von 60 % 

begonnen und die operative Führung ab Januar 2024 übernommen. Für den Knowhow-

Transfer ist das Engagement von Niklaus Käser bis Ende des Geschäftsjahres unverändert 

hoch geblieben.  

 

Diego Kreienbühl Milchtechnologe HFP/ Geschäftsführer seit 01.01.2024 (Vollzeit) 
Niklaus Käser Käsermeister/Geschäftsführer bis 31.12.2023 (Vollzeit) 

Marlen Schütz Milchtechnologin (60 %) 

Adrian Wüthrich Chauffeur + Rüster, Käsepflege (60 %) 

Hansrudolf Muhmentaler Käsermeister i R (Aushilfe) 
 
 

Im Verkaufsladen Teilen sich vier Personen die Arbeit in insgesamt 1.4 Vollzeitstellen. Die 

Koordination der Arbeiten im Laden erledigt Beatrice Friedli: 

Beatrice Friedli (Teilzeit) 

Andrea Schmutz (Teilzeit) 

Rosmarie Ruch (Teilzeit) 

Ruth Oppliger (Teilzeit) 
 

Verwaltungsrat: 

Matthias Moser Präsident (seit 28.10.2021) 
Rolf Gasser Vizepräsident (seit 19.10.2023) 
Jürg Kofler Mitglied (seit 14.11.2007) 

Niklaus Käser 

Andri Jost 

Mitglied (seit 1.11.2019) 

Mitglied (seit 1.11.2019) 
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Bericht zur ausserordentlichen finanziellen Situation  

Mit dem erneuten Verlust von TCHF 26 hält der Verwaltungsrat fest, dass nach Art. 725 

Obligationenrecht die Bedingung der Deckung des Aktienkapitals von mindestens 50 % noch 

gerade um 0.3 % Punkte nicht erreicht ist. Der Quartalsabschluss per 31.07.2024 weist 

wiederum einen Verlust aus. Ebenso ist die Liquidität überaus angespannt. Dies einerseits auf 

Grund der höheren Milchbeschaffungskosten, und andererseits wegen des schleppenden 

Absatzes.  

Die Personalkosten werden im Laufe der nächsten Monate wesentlich angepasst. Dies allein 

reicht nicht aus. Somit hat der Verwaltungsrat das definierte Ziel, einen Konkurs mit Sicherheit 

abwenden zu können, noch nicht erreicht.  

 

Verwaltungsrat, 19.09.2024 

Matthias Moser Niklaus Käser    Diego Kreienbühl 

 

Präsident des   Geschäftsführer bis 31.12.2024 Geschäftsführer ab 

Verwaltungsrates Mitglied des Verwaltungsrates 01.01.2024 
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Bericht der internen Kontrollstelle

 
  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


